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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TTC Frickenfelden : 1. FC Berolzheim-Meinheim V 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Für den TTC Frickenfelden geht die Siegesstraße weiter

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TTC Frickenfelden im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim V endgültig fest. Eine sichere Bank war
an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft
sicherte Bernd Bauer, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in
diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Daschner / Bauer hatten gegen Riedel / Papenfuss beim 11:6, 11:6, 11:6 wenig
Probleme. Es dauerte eine Weile, bis Müller / Christof ihre 2:3-Niederlage gegen Eisele / Mühlbauer
quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Jörg Daschner hatte derweil gegen Vera
Papenfuss, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wiederum wenig
Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Hubert Riedel zunächst nicht gut aus, so gewann Bernd Bauer im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:1 an der Reihe. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Stephan Müller beim 11:8, 8:11, 11:4, 11:
3 gegen Jonathan Mühlbauer doch überlegen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Michael Christof gegen Roland Eisele. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Frickenfelden und des 1. FC Berolzheim-Meinheim V. Jörg Daschner wehrte eine 1:
0 Satzführung von Hubert Riedel ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Mit dem Erfolg
in diesem Spiel steht Riedel nun bei 4 Siege und 16 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der Start
in die Partie hätte für Bernd Bauer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Vera Papenfuss noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Stephan
Müller beim 11:4, 11:2, 11:9 gegen Roland Eisele. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 7:2. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonathan Mühlbauer wurden derweil Michael
Christof unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die große Überlegenheit von Mühlbauer zeigte sich
auch darin, dass Christof im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnte. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Frickenfelden am 09.03.2024 gegen den ESV
Treuchtlingen 1883 III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 08.03.2024 gegen den SV Eintracht Alesheim II einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Frickenfelden

Doppel: Daschner / Bauer 1:0, Müller / Christof 0:1 
Einzel: J. Daschner 2:0, B. Bauer 2:0, S. Müller 2:0, M. Christof 0:2 
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 1. FC Berolzheim-Meinheim V
Doppel: Riedel / Papenfuss 0:1, Eisele / Mühlbauer 1:0 
Einzel: H. Riedel 0:2, V. Papenfuss 0:2, R. Eisele 1:1, J. Mühlbauer 1:1


